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Reformen innerhalb des Kapitalis­
mus. In „Die Entwicklung des Sozia­
lismus von der Utopie zur Wissen­
schaft“ charakterisierte F. Engels den
u. S. als unreife Theorie, die der un­
reifen Klassenlage des Proletariats 
entsprach. Der utopische Sozialismus 
„kritisierte die kapitalistische Gesell­
schaft, verurteilte und verfluchte sie, 
träumte von ihrer Vernichtung, phan­
tasierte von einer besseren Ordnung 
und suchte die Reichen von der Un­
sittlichkeit der Ausbeutung zu über­
zeugen“. (Lenin, 19, S. 7) Er konnte 
jedoch keinen wirklichen Ausweg 
zeigen. Die Begründer des Marxis­
mus-Leninismus würdigten die Lei­

stungen des u. S. und nannten die 
kritisch-utopischen Sozialisten des 
19. Jh. die bedeutendsten Köpfe 
unter den frühen Sozialisten. Die 
Entwicklung des internationalen So­
zialismus zeigt, daß der u. S. vor 
der Herausbildung der revolutionä­
ren Arbeiterbewegung in vielen Län­
dern in Erscheinung tritt und daß er 
auch in unserer Epoche besonders in 
Ländern zu verzeichnen ist, in denen 
die Klassenentwicklung des Prole­
tariats noch in den Anfängen steckt. 
Hier vollzieht sich ein Kampf für den 
Übergang auf Positionen des wis­
senschaftlichen Kommunismus, gegen 
Einflüsse des Antikommunismus.


